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6. Übung zu ALGORITHMEN UND PROGRAMMIER UNG I
Abgabebis Donnerstag,den 30.November

1. Aufgabe 4 Punkte
In derVorlesungvom16.11.00wurdederVereinigungstyp

���������
	
definiertunddar̈uber

die Funktionale� und ���� � (s. Vorlesungsmaterialauf derALP I-Seite).BeweisenSie
die Behauptung:Für alle ��������� und � passendenTypengilt ����������� � ���� � ���!�"�#�%$
�&�����'�(���)�'�#� .

2. Aufgabe 2 Punkte
FormulierenSiefür Funktionen̈uber *,+(- eineAnalysefunktion,diezueinemgegebenen
Abschnittdie AnzahlderWerteoberhalbeinergegebenenGrenzeausgibt.
Beispiel: Tagemit einer Temperaturvon .0/2143 oder mehr heißenSommertage.Ihre
Funktionsoll u. a. dazuverwendetwerdenkönnen,die Anzahl der Sommertageeiner
Saisonzu bestimmen.

3. Aufgabe 4 Punkte
Die Fibonacci-ZahlensinddieFolge 5���6��76��8.9�;:9�;<9�8/9�7�
�
� . JedeZahl in dieserFolge
errechnetsichausderSummeihrerbeidenVorgänger, wobeimit 5 und 6 gestartetwird.
SchreibenSieeineHaskell-Funktion � ��=?>@>BADC -7E�F AGC - , diezujedernaẗurlichenZahl
+ die n-teFibonacci-Zahlberechnet.

4. Aufgabe 2 Punkte
BeweisenSiedurchvollständigeInduktion,dassfür alle H >@>BAGC -

ADA ���JIKH C �ILHM$NH
gilt.

5. Aufgabe 2 Punkte
KönnenSiedie Potenzfunktion(hoch)durchInduktion überdaslinke Argumentdefi-
nieren?

6. Aufgabe 4 Punkte
BeweisenSiedasDistributivgesetzzudenin derVorlesungdefiniertenOperationen��OP�
und �RQ%� überNat,d.h. �SO?��HTQU+V�W$X����O�HG�(QY���ZO�+V� für alle � , H und + aus

AGC - .


